
Der Transporter
                   IG Metall Vertrauensleute in der MBLU + unabhängig + aktiv + kritisch

 

„Frankfurt gehört uns!“
 

Die Veranstaltung in der Frankfurter Arena war mit
rund 45000 IG Metallern sehr gut besucht.
Schwerpunkte waren die „Operation Übernahme“ für
die Ausgebildeten, die Festanstellung der Leih-
arbeitskräfte und der Protest gegen die Rente mit 67.
Highlights waren die Auftritte von Sammy DeLuxe und
Bob Geldof. Und wir aus Ludwigsfelde waren dabei!

Macht Politik für die Mehrheit der Menschen

Endlich: 2,1 Prozent Plus 
 

Am 1. Oktober steigen unsere Entgelte um 2,1
Prozent. Das haben die IG Metall-Mitglieder in der
Tarifrunde 2008 erstritten. Auch wir waren mit
einem Warnstreik dabei! Unter den Vorzeichen
einer schlechter werdenden Konjunktur erzielten
wir einen akzeptablen Tarifabschluss. Neben einer
Einmalzahlung von 510 Euro wurde eine
tabellenwirksame Entgelterhöhung um 4,2 Prozent
in zwei Stufen vereinbart. Die ersten 2,1 Prozent
gab es ab Februar 2009. Betrieblich haben wir
geregelt, die zweite Stufe der Tariferhöhung auf
Oktober 2009 zu verschieben.

Engagierte Betriebsräte gesucht
 

Wir suchen engagierte IG Metall-Mitglieder und
innovative Profis für betriebliche Fairness:
- kompetente Frauen und Männer
- entscheidungsfreudig und zupackend
- leistungsbereit mit Sinn für das Soziale
- selbstbewusst und teamfähig
- konflikt- und kompromissfähig
- kreativ und lösungsorientiert
- mit der Bereitschaft, sich zu qualifizieren
 

Interessenten melden sich bitte bei der VK-Leitung
Telefon: 3069 u. 4028 oder den IGM-Vertrauensleuten.

Wir waren in Frankfurt dabei!
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Alles klar mit dem Lohnzettel?
 

Als vor einigen Monaten die ersten
Lohnabrechnungen mit Kurzarbeitergeld und
zugehörigen Abzügen und Zuschlägen bei den
Kollegen angekommen waren, kam bei vielen
Unsicherheit auf. Dies nicht nur, weil neue
unbekannte Beträge und Bezeichnungen
aufgelistet wurden, sondern auch vor allem, weil
selbst die zuständigen Ansprechpartner der
Entgeltstellen nicht in der Lage waren, die
Abrechnungen schnell und eindeutig zu erklären.
Nachdem sich nun sicher fast alle an diese
Lohnabrechnungen gewöhnt haben, sind im
Intranet Beispielabrechnungen eingestellt worden.
Diese sind mit näheren Erklärungen zu den
Entgeltbestandteilen aus Kurzarbeit und deren
Berechnung erstellt worden. Zu finden sind sie im
Intranet unter der Rubrik "Daimler&Ich" ->
"Vergütung" -> "zentrale Entgeltabrechnung" ->
Kurzarbeit. 

Wer dann noch Fragen hat, wendet sich  an die auf
den Abrechnungen genannten Ansprechpartner
des PSC. Niemand muss sich mit unklaren
Abrechnungen zufrieden geben. Alle Bestandteile
einer Lohnabrechnung müssen erklärt werden! 

Sollte dies nicht über das PSC oder die
Personalabteilung der MBLU möglich sein, wendet
Euch an Eure Vertrauensleute oder den
Betriebsrat. 

Noch einmal: Das stinkt uns!
 

Unser Artikel: „Das stinkt uns!“ („Transporter“ Nr. 2)
hat für Bewegung gesorgt. Der Beitrag und das
abgedruckte Bild löste bei der Firma Veolia große
Aufregung aus und führte zu einer Beschwerde bei
den Verantwortlichen der MBLU.
Wir möchten klarstellen: Der Artikel und das Bild
waren kein Vorwurf gegen die Kolleginnen und
Kollegen der Firma Veolia, und erst recht nicht
gegen ihre erbrachte Arbeitsleistung. Das Bild
spiegelt auch nicht die Reinigungsleistung der
Firma Veolia wieder.
Trotzdem stellen wir uns die Frage, warum es zu
diesem Zeitpunkt sehr viele Beschwerden von
unseren Kolleginnen und Kollegen gab. Die
Verantwortlichen der MBLU versicherten uns, man
habe die Reinigungsleistungen nicht gekürzt.
Veolia sagte zu, die Firma habe für Hinweise und
Anregungen jederzeit ein offenes Ohr.
Bei verstopften Toiletten, tropfenden Armaturen
oder nicht funktionierenden Duschen bitte die
Hotline von TS anrufen. Telefon:  4133. 

Sekundenhascherei 
 

Schöne effiziente Welt: Jetzt haben wir 91
Fahrzeuge je Schicht zu fertigen. Das Band läuft
schneller, und wir fragen uns: Denkt da noch
jemand an die Kollegen, die über Kopf arbeiten
müssen? Was ist aus dem Belastungsausgleich für
Überkopfarbeit geworden? 
Ist die Sekundenhascherei wichtiger als
vernünftige Arbeitsplätze ohne einseitige
Belastungen? Einsparungen sind ja gut und richtig,
aber nicht auf dem Rücken der Mannschaft!!!
Gerade jetzt muss es doch darum gehen, die
Qualität unserer Produkte zu sichern. Und das geht
nur mit einer motivierten und gesunden
Mannschaft.

Jugendcamp 2009 in Blossin
 

Am letzten Augustwochenende war es wieder
soweit. Bereits zum 11. Mal trafen sich die neuen
Auszubildenden in Blossin mit Betriebsräten, der
IG Metall und der JAV zum gegenseitigen
Kennenlernen. Wie in den Jahren zuvor erlebten
die Neuen auch 2009: Die IG Metall hat nützliche
Infos über Arbeit und Arbeitnehmer-Rechte, und
sie macht Spaß! 
Bei den „Camp-
olympics“ starteten
16 Mannschaften mit
Auszubildenden aus
der Region. 
Sie testeten dabei 
Geschicklichkeit,
Wissen, Kraft und
Teamfähigkeit. Beim Volleyballturnier ging es dann
um den sportlichen Ehrgeiz. Am Abend kamen
einige IG Metall-Vertrauensleute der MBLU zu
Besuch. Umrahmt wurde das Wochenende mit viel
Musik, einem Karaoke-Wettstreit und deftigem
Essen vom Grill. Fazit: Tolle Stimmung bei allen,
und vor allem lernten sich alle Beteiligten kennen. 

     Diana Kunth

Tolle Stimmung beim Jugendcamp mit

neuen  Auszubildenden


